
Mathematik-Abitur:
Vorbereitungskurs
Weiden. In einem VHS-Kurs wer-
den Schüler des Gymnasiums
gezielt auf das Abitur in Mathe-
matik vorbereitet. Start ist am 1.
April. Anmeldung bis 14. März
bei der Volkshochschule Weiden,
Telefon 09 61/48 17 80 oder un-
ter www.vhs-weiden-neu-
stadt.de.

Nach Gottesdiensten
Soli-Brote kaufen
Weiden. Der Katholische Frauen-
bund St. Konrad unterstützt die
Solibrot-Aktion des Hilfswerks
Misereor. Am Samstag und
Sonntag, 12. und 13. März, ver-
kauft der Vorstand nach den
Gottesdiensten in St. Konrad So-
li-Brote zum Preis von jeweils
2,50 Euro. Spenden sind er-
wünscht. Mit dem Erlös aus der
Aktion werden Projekte in Ban-
gladesch und die Rohingya-
Flüchtlinge dort unterstützt.

TIPPS UND TERMINE

„Weiherer“ kommt
in den „Kulturbahnhof“
Weiden. Mit Gitarre, Mundhar-
monika und ungezügeltem
Mundwerk präsentiert „Weihe-
rer“ seit nunmehr zwei Jahr-
zehnten eine Art unvorbereitete
Plauderei mit Toneinlage. Am
Samstag, 12. März, ab 19 Uhr
steht der „niederbayerische Bru-
talpoet“ auf der Bühne im „Kul-
turbahnhof“ im „Parapluie“. Ein-
lass ist nur von 17 bis 18.30 Uhr;
Eintritt mit 3G-Nachweis und
FFP2 Maske. Der Eintritt ist frei.
Reservierung nötig: Handy oder
Whatspp 0175/9339933.

BRIEFE AN DIE REDAKTION

Klohäuschen hilfreicher
als ein Hinweisschild

Zum Artikel „Entlang des Flutka-
nals häuft sich Ärger über Kot und
Taschentücher“ über unappetitli-
che menschliche Hinterlassenschaf-
ten neben der beliebten Lauf-,
Radl- und Spazierstrecke schreibt
ein Leser:

Im Bericht ist auch die Rede von
Freiheitsstrafen bis zu einem Jahr
oder Geldstrafen bis 5000 Euro fürs
Wildpinkeln. Das erzeugt bei mir
und sichervielen anderenNaturlieb-
habern und Freizeitsportlern ein
schlechtes Gewissen bzw. Angst, ei-
nen Straftatbestand zu begehen,

wenn man unbeobachtet an einen
Baumpinkelt.Wenn ichmitmeinem
Enkel Radfahren bin, und er muss
pinkeln, dann können wir das aber
nicht verschieben, bis wir wieder zu
Hause sind.
Bei Hunden sind wir und die

Kommunen nachsichtiger. Sie dür-
fen,was Kinder undMenschen nicht
dürfen: Häufchen in den Wiesen
hinterlassen, an Bäume pinkeln,
Radfahrer erschrecken und verfol-
gen, in den Badeweiher gehen, wo
daneben die kleinen Kinder plan-
schen.
Das Freizeitverhalten hat sich in

den letzten Jahren verändert. Noch-
mals verstärkt durch die Pandemie
sindmehrMenschen in derNatur als
früher. Besser wären Hilfen und Lö-

sungen alsVerbote und Schilder.Uns
ist allen klar, dass wir die Natur sau-
ber halten wollen und unseren Ab-
fall, wie etwa Papiertaschentücher,
wiedermitnehmen, auch Plastiktüt-
chen mit Hundekot. Oft werden Pa-
pierkörbe und Abfalleimer aber so-
gar abgebaut.
An so einem frequentierten Weg

wie entlang des Flutkanals wäre ein
schönes sauberes Klohäuschen hilf-
reicher als ein Schild „Haltet die
Stadt sauber“. Schade,wenn die Nor-
malität immer mehr verloren geht.

Heinrich Zenger,
Weiherhammer

Leserbriefe müssen nicht die Meinung der Re-
daktion wiedergeben. Die Redaktion behält
sich vor, Leserbriefe sinnwahrend zu kürzen.
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Müllabfuhr: Änderungen bei Abholtagen
Weiden. (exb) Das Tiefbauamt der
Stadt teilt mit, dass es im Zuge ei-
ner Optimierung der Touren der
städtischen Müllabfuhr ab der Ka-
lenderwoche 11, die am 14. März be-
ginnt, zu Änderungen bei den Ab-
fuhrtagen kommt. Insgesamt än-

dert sich die Abholung der Müllton-
ne in 28 Straßenzügen im Stadtge-
biet. Die Bürger werden deshalb ge-
beten zu prüfen, ob sie von den Än-
derungen betroffen sind. Dies be-
trifft insbesondere Müllbehältnis-
se, für die der Servicegrad „Teilser-

vice“ gewählt wurde. Eine Überprü-
fung ist auf der städtischen Home-
page über den Reiter „Umwelt/
Mülltonne/Wann wird meine Tonne
entleert“ möglich. Rückfragen an
die Abfallberatung unter Telefon
0961/39019-14.

Digitaler Workshop
für junge Künstler
Weiden. An diesem Samstag, 12.
März, geht es von 14.30 bis 18
Uhr im Kunstbau wieder um
Kunst und Kreativität mit digi-
talen Medien. Der Workshop für
Kinder und Jugendliche ab zehn
Jahren gehört zur neuen Reihe
„Digi-Arts“ mit dem jungen Do-
zenten Daniel Pausch und kostet
14 Euro inklusive Material. Info
und Anmeldung: Jugendkunst-
schule im Kunstbau, Telefon
0961/48027963, www.kultur
werkstatt-info.de

Caritas-Beratungsstellen: Angehörige im Blick
Weiden. (exb) Die beiden Caritas-Be-
ratungsstellen Fachambulanz für
Suchtprobleme und Beratungsstelle
für seelische Gesundheit bieten am
Dienstag, 22. März, um 17.30 Uhr ei-
ne Informationsveranstaltung für
Angehörige mit psychischer und/

oder Suchterkrankung. Die Veran-
staltung findet im Saal (Erdge-
schoss) des Kreiscaritasverbands an
der Bismarckstraße 21 statt. Teil-
nahme unter Beachtung der 3G-Re-
gelung. Um Anmeldung bis Mitt-
woch, 16. März, bei der Beratungs-

stelle für seelische Gesundheit, Te-
lefon 09 61/38 90-50, oder der Fa-
chambulanz für Suchtprobleme, Te-
lefon 09 61/398 90-150, wird gebe-
ten. Die Veranstaltung ist auf zwölf
Teilnehmer begrenzt, die Teilnahme
kostenfrei.

Corona-Infektionszahlen explodieren
Inzidenzen in der Stadt Weiden und im Landkreis Neustadt/WN bewegen sich deutlich nach oben

Weiden/Neustadt/WN. (vlu) Keine
Spur von Entspannung: Ganze 653
Corona-Neuinfektionen meldete
das RKI am Freitag in Weiden und
dem Landkreis Neustadt/WN. In der
Stadt gibt es zudem einen weiteren
Todesfall im Zusammenhang mit
Covid-19 zu beklagen.
Wie schon in den Vortagen nah-

men die Neuinfektionen mit dem
Coronavirus unaufhaltsam weiter
zu. In Weiden und dem Landkreis
Neustadt haben sich laut Angaben
des Robert-Koch-Instituts vom Frei-
tag zusammengerechnet 653 Perso-

nen neu angesteckt, die 7-Tage-In-
zidenzen sind folglich deutlich ge-
stiegen.
Laut Divi-Intensivregister waren

am Freitag (Stand 11 Uhr) im Klini-
kumWeiden 39 von 44 Intensivbet-
ten belegt, vier davon mit Corona-
patienten. Keiner von ihnen muss
jedoch invasiv beatmet werden.
Im Krankenhaus Tirschenreuth

waren am Freitag 12 von 14 Inten-
sivbetten belegt, wovon einer ein
Patient mit Covid-19 ist. Auch dieser
Patient muss nicht invasiv beatmet
werden.

Die Zahlen im Einzelnen:

› Stadt Weiden: 9942 Coronafälle
gesamt (+185 im Vergleich zum
Vortag); 725 Fälle in den letzten
7 Tagen; 7-Tage-Inzidenz 1704,5
(Vortag: 1591,6); Todesfälle 108
(+1 im Vergleich zum Vortag)

› Landkreis Neustadt: 23043 Coro-
nafälle gesamt (+468); 1858
Fälle in den letzten 7 Tagen;
7-Tage-Inzidenz 1963,1 (Vortag:
1836,3); Todesfälle 219 (unver-
ändert)

Europa-Berufsschule: Erste Absolventen der Fachklasse EDU 13
Weiden. (uz) Das war nicht nur ein
besonderer Tag, sondern sogar ein
„Spezialtag“: An der Europa-Berufs-
schule gab es eine Premiere. Denn
es stand die Zeugnisverleihung für
einen besonderen Jahrgang an.
Die Europa-Berufsschule verab-

schiedete die erste Fachklasse von
Elektronikern mit dualem Ver-
bundstudium (EDU). Diese Kombi-
nation aus Berufsausbildung und
Universitätsstudium funktioniere
nur,weil sich hier eine Berufsschule
mit den entsprechenden Betrieben
verbunden habe, unterstrich Schul-
leiterin Martina Auer-Bertelshofer.
Durch dieses Zusammenwirken von
Wirtschaft und Berufsschule sorg-
ten die Firmen selber dafür, dass sie
später ausgezeichnete Fachkräfte
bekämen.
In der oberpfalzweit einmaligen

EDU-Klasse wurden ausschließlich
Abiturienten unterrichtet. In einem
eigenen Organisationsmodell wur-
den sie in Weiden gezielt und in-
nerhalb der Rekordzeit von nur
14 Schulwochen auf die Berufsab-
schlussprüfung vorbereitet und
fürs anschließende Studium fit ge-
macht. Und das mit großem Erfolg:
Der erste Jahrgang hat das Teilziel
Gesellenbrief in den Elektronik-Be-

rufen Energie, Gebäude sowie Auto-
matisierungs- und Betriebstechnik
mit Traumnoten bestanden. „Wir
spielen nicht die allgemeine und
die berufliche Ausbildung gegenei-
nander aus, sondern verbinden sie“,
sagte Auer-Bertelshofer bei der Ver-
abschiedung.
Er finde es „enorm“, dass dieser

Ausbildungsweg heute möglich sei,
meinte Bürgermeister Reinhold
Wildenauer. Seine Generation habe
von solchen Möglichkeiten nur
träumen können. Wildenauer

sprach von einer „Win-Win-Situati-
on“ für beide Seiten: für die Studie-
renden einerseits und auch für die
Betriebe, die sich auf diesem Weg
hochqualifizierte und praxiserfah-
rene Fachkräfte und Ingenieure he-
ranziehen würden. Dem Engage-
ment der Absolventen galt seine
Anerkennung.
Vonseiten der Wirtschaft gratu-

lierte Thomas Hörig, Ausbildungs-
leiter bei der Firma Witron. Er
sprach von einem „Spezialtag“ und
überreichte der Berufsschule 16

Förderbänder mit modernen Indus-
trie-4.0-Komponenten. Klassen-
sprecher Markus Petraschka dankte
den Lehrkräften für ihren außeror-
dentlich engagierten Unterricht.
Ihre Gesellenbriefe erhielten:

Moritz Höcker (Firma Jokiel), Ma-
thias Koller (Firma Lippert), Alexan-
der Penzkofer (Firma Stadler), Jan-
nik Rimbeck (Firma Wirth), Tobias
Faderl und Jan Schuster (Firma Wi-
tron) sowie Marina Prechtl, Andreas
Brem und Markus Petraschka
(BMW).

Die Europa-Berufsschule verabschiedet den ersten Absolventenjahrgang der Fachklasse EDU 13. Alle teilnehmenden Abitu-
rienten erhalten Gesellenbriefe. Bild: Kunz

Warnstreiks im
sozialen Bereich:
Verdi solidarisch
Weiden. (hcz) „Es ist unvorstellbar,
dass die Arbeitskräfte, die jeden Tag
unendlich wichtige Arbeit für die
Gesellschaft leisten, einen Arbeits-
kampf um Wertschätzung führen
müssen“: Vor dem Hintergrund
bundesweiter Warnstreik-Aktionen
erklärte der stellvertretende Regio-
nalvorsitzende der Dienstleistungs-
gewerkschaft Verdi, Bertram Kincl
(Weiden), sich mit den Beschäftig-
ten im Sozial- und Erziehungs-
dienst solidarisch.
„Von Idealismus allein kann der

Mensch nicht leben“, stellte Marina
Mühlbauer, Gewerkschaftssekretä-
rin des Verdi-Bezirks Oberpfalz,
beim Treffen mit den Mitgliedern
des Regionalvorstands Weiden und
Region im Ratskeller fest. „Die Be-
schäftigten im Sozial- und Erzie-
hungsdienst verdienen mehr als
warme Worte und Applaus.“ In den
Tarifverhandlungen fordern sie et-
wa bessere Arbeitsbedingungen
und das Recht auf Weiterbildung.

frische Semmeln

feinste Torten röstfrischer Kaffee

knuspriges Brot leckeres Gebäck

Bäckereien & Cafés
... haben auch sonntags für Sie geöffnet!

ANZEIGE

Etzenricht

Brunner Bäcker

Wildenauer Str. 7 (im Edeka) So., 7.00 bis 13.00 Uhr

Vohenstrauß

Brunner Bäcker

Altenstadter Str. 10 (im E-Center) Sonntags vorübergehend geschlossen

Waidhaus

Brunner Bäcker

Eslarner Straße 15 Sonntags vorübergehend geschlossen

Weiden

Brunner Bäcker & Café

Schirmitz
Hauptstraße 20

So., 7.30 bis 10.30 Uhr

Brunner Bäcker & Café

Weiden, Neustädter Straße 51
(im EDEKA-Markt der Generationen)

So., 8.00 bis 12.00 Uhr
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